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Zwei Skulpturen des Bildhauers Joscha Bender verbleiben an der Alten Mühle 

Seit Anfang Mai war die Sommerausstellung „Durch die Blume“ im Park an der Alten Mühle zu sehen. Nachdem diese abgebaut wurde verbleiben zwei Skulpturen an der Alten Mühle: „Unkraut vergeht nicht (Löwenzahn)“ und „Ähre“. 
Die Skulptur eines überdimensionierten Löwenzahns aus Kalksandstein befindet sich am Eingangsbereich des Parks. Hier wird eine Redewendung in eine Skulptur übertragen. Der Löwenzahn gilt häufig als „Unkraut“ und wird aus der Umgebung entfernt. Indem diese Pflanze monumental in Stein erscheint, verschiebt sich der Blick auf die Beziehung zur Natur. Die Pflanze erhält damit eine neue Sichtbarkeit. Die im Innenhof der Alten Mühle ausgestellte „Ähre“ hat der Bildhauer gesondert für die Alte Mühle geschaffen. Eine aus einem Mühlstein wachsende Sandsteinähre reckt sich hier in die Höhe. Indem die Pflanze in Stein übertragen wird, erhält diese eine ungewöhnliche Präsenz im Raum. 

Joscha Bender (*1991 in Darmstadt) absolvierte von 2011 bis 2019 ein Studium an der Kunstakademie Düsseldorf bei Gunnar Krabbe und Professor Thomas Grünfeld. 2017 war er Meisterschüler bei Professor Thomas Grünfeld. Im Jahr 2022 gewann Joscha Bender den Hauptpreis beim Wettbewerb „Vulnerable“ der Diözese Rottenburg-Stuttgart, 2023 erzielte er den ersten Platz beim Skulpturenwettbewerb der Stadt Freiberg. Der Bildhauer lebt und arbeitet in Düsseldorf und Mönchengladbach.
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